
Kurzbericht über die Sitzung des Technischen
Ausschusses am 25. Juli 2013
1. Baugesuche und Bauvoranfragen
WARTHAUSEN
Biberacher Str. 53, Flst.742
Zum Bauantrag „Errichten einer Garage und Anbau eines Win-
tergartens“ wurde das Einvernehmen hergestellt. 
Bei der Ziegelhütte 23, Flst. 2500
Im Kenntnisgabeverfahren „Errichtung eines Wohnhauses mit
Doppelgarage“ wurde zur Befreiung zur Ausführung eines Vor-
baus im Erdgeschoss und Überdachung der Terrasse mit einem
Flachdach das Einvernehmen hergestellt.  

2. Verschiedenes
2/1: Bauvoranfrage zu Warthausen, Käppelesplatz, 

Flste. 727/1 und 735
Bürgermeister Jautz gab die Negativentscheidung des Land-
ratsamtes Biberach bekannt.  
2/2: Besichtigungsfahrt
Bürgermeister Jautz gab bekannt, dass im Anschluss an die
Technische Ausschusssitzung am 12. September 2013 eine
Besichtigungsfahrt in das Baugebiet Schloßgut II, 3. und 4. BA
vorgesehen sei. 

Warthausen, 25. Juli 2013

Wolfgang Jautz, Bürgermeister
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Urlaubsgrüße
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Warthausen,

seit über einer Woche befinden sich die Kinder und Schüler in den Sommerferien. Allen Bürge-
rinnen und Bürgern welche ihren Urlaub außerhalb der Gemeinde verbringen, wünsche ich, auch
im Namen des Gemeinderats, der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung,
erholsame Urlaubstage und eine gesunde Rückkehr in die Heimatgemeinde. 

Allen „Daheimgebliebenen“ wünsche ich schöne Tage hier im Ort und allen Kindern viel Spaß beim
diesjährigen Sommerferienprogramm sowie im Freibad.

Alle Gäste heiße ich sehr herzlich in Warthausen 
mit seinen Ortsteilen willkommen!

Herzlichst

Ihr 
Wolfgang Jautz
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

 

 



Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)
- Dorfentwicklungsmaßnahmen in Birkenhard

Wie das Landratsamt Biberach mitteilt, hat das Ministerium für
Ernährung und Ländlichen Raum das ELR-Jahresprogramm
2014 ausgeschrieben. Diese Ausschreibung ist im Internet unter
„http://www.rptuebingen.de/servlet/PB/show/1314592/rpt-elr-
ausschr-2012.pdf“ abrufbar.
Anträge auf Projektförderung können ab sofort gestellt werden,
die Antragsfrist endet am 25.Oktober 2013. 
Die notwendigen Formulare für die Antragstellung können unter
der Internetadresse „http://www.rp-tuebingen.de/servlet/PB/show/
1225718/rpt-elr-4-projektbeschreibung-gewerbliche-vorhaben.xls“
abgerufen werden. Die Anträge müssen grundsätzlich über die
Gemeindeverwaltung eingereicht werden, in der das Projekt
umgesetzt werden soll. Um Fragen zur Antragstellung zu klären,
empfiehlt es sich, mit der Gemeindeverwaltung, Herrn Gemein-
dekämmerer Maucher, Tel. 07351/5093-15, oder Herrn Bürger-
meister Jautz baldmöglichst Kontakt aufzunehmen und die voll-
ständigen Anträge dort bis 20. September 2013 vorzulegen.
Entsprechend der Zielsetzung der ELR-Richtlinie befinden sich
zuwendungsfähige Vorhaben in den Förderschwerpunkten Woh-
nen, Grundversorgung, Arbeiten und Gemeinschaftseinrichtun-
gen. Der Fokus im Jahresprogramm 2014 wird auf die Umnut-
zung bestehender und zwecklos gewordener Bausubstanz
gelegt. Umnutzungen erhalten eine deutlich höhere Priorität als
Modernisierungen. Neubauten sind nachrangig und werden nur
noch auf baulich vorgenutzten Flächen gefördert. Bei der Moder-
nisierung von Altbauten ist ein verbesserter Wärmeschutz ein
wichtiges Kriterium. Der Förderschwerpunkt Wohnen ist in der
Regel auf Vorhaben in der historischen Ortslage beschränkt. Es
ist auf die innerörtliche Entwicklung hinzuarbeiten. Damit sollen
sowohl die Ortskerne gestärkt als auch der Landschaftsver-
brauch im Außenbereich gebremst sowie der nachhaltigen öko-
logischen Entwicklung Vorschub geleistet werden. 

In diesem Sinne müssen 
- für eine Förderung von privaten Vorhaben 

im Förderschwerpunkt „Wohnen“
von der Kommune die Gebäudeleerstände und die Baulücken
erhoben sowie eine Nutzungskonzeption dafür vorgelegt wer-

den. Dabei hat sich die Kommune neben der Darstellung priva-
ter Vorhaben mit der Problematik großer nicht mehr genutzter
Objekte, wie aufgelassene Gehöfte oder Teile davon, aus städte-
baulicher Sicht auseinandersetzen, ggf. deren Ankauf, Abriss
und die städtebauliche Neuordnung dieser Flächen zu betrei-
ben. Auf der Schiene privat-nichtgewerblicher Maßnahmen gilt
der Fördervorrang für Umnutzung.

- für die Erschließung von Gewerbegebieten
die Brachen der Gemeinde erhoben und eine Nutzungskonzep-
tion dafür vorgelegt werden. Jedoch werden Gewerbegebiete
nur gefördert, wenn sie interkommunal getragen oder Brachen
reaktiviert werden und für Unternehmen mit weniger als 250
Beschäftigten bestimmt sind.
Der rationelle Energieeinsatz, die Verwendung erneuerbarer
Energien und nachwachsender Rohstoffe sowie die Anwendung
umweltfreundlicher Bauweisen sind bei privaten und kommuna-
len Vorhaben Fördervoraussetzungen. Näheres ist der Richtlinie
und der Ausschreibung zu entnehmen.
Als Voraussetzung für die Aufnahme in das Programm ist und
bleibt, dass die Gemeinde eine integrierte nachhaltige Entwick-
lungskonzeption vorlegt. Ein solches Entwicklungskonzept wird
für den Ortsteil Birkenhard, Gebietsabgrenzung: Ortskerngebiet
und Warthauser Straße bis zur Abgabe der Aufnahmeanträge in
das Förderprogramm parallel erstellt. Das Entwicklungskonzept
wird also unabhängig der Förderanträge eine Aussage über die
strukturelle Ausgangslage, die kommunalen Entwicklungsziele
sowie die strukturverbessernden Projekte Aufschluss geben.

Bürger, welche eine private Maßnahme bzw. ein Projekt zur
Förderung stellen, werden gebeten, dies bis zum anbe-
raumten Termin mit Vorlage von Bauplänen und Kosten der
Gemeindeverwaltung vorzulegen. Das Entwicklungskon-
zept wird den Bürgern im Rahmen einer Informationsveran-
staltung am 08. Oktober 2013 in Birkenhard vorgestellt. Zur
Erstellung der Entwicklungskonzeption wurde die STEG
Stadtentwicklung GmbH mit Sitz in Stuttgart beauftragt.

Aufforderung zur Grund- und
Gewerbesteuerzahlung
Am 15. August 2013 werden zur Zahlung fällig:
a) Grundsteuer 3. Vierteljahresrate 2013.
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ergibt sich aus dem
letzten Grundsteuerbescheid.

b) Gewerbesteuer 3. Vierteljahresrate 2013.
Die Höhe dieser Rate ergibt sich aus dem letzten Gewerbesteu-
erbescheid oder aus einem gesonderten Vorauszahlungsbe-
scheid.

Die Steuerpflichtigen werden gebeten, den Zahlungstermin ein-
zuhalten.
Soweit eine Einzugsermächtigung erteilt worden ist, werden die
fälligen Beträge vom Konto abgebucht.

Urlaubszeit
Die Urlaubszeit hat auch für die Bediensteten
bei der Gemeindeverwaltung und den sonsti-
gen Behörden begonnen. Da keine Betriebsfe-
rien gemacht werden können, sind die Ämter
in den kommenden Wochen nicht voll besetzt
mit der Folge, dass sich bei der Bearbeitung
einer Angelegenheit Verzögerungen einstellen können. 
Es wird deshalb empfohlen, Anträge usw. frühzeitig zu stellen,
dies gilt insbesondere für Anträge auf Ausweispapiere. 

Urlaubsabwesenheit
In der Zeit vom 23. August bis einschließlich 10. September
2013 befindet sich Bürgermeister Wolfgang Jautz im Urlaub. Bit-
te berücksichtigen Sie den Termin bei Anfragen und Terminsa-
chen mit der Gemeindeverwaltung. Das Rathaus ist während der
Urlaubszeit zu den bekannten Zeiten geöffnet.
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Gemeinde Warthausen
Landkreis Biberach

Wir suchen zum 1. September 2013

eine Kindergartenfachkraft (m/w) 
als Zweitkraft in der Kinderkrippe.

In der zweigruppigen Kinderkrippe in Warthausen ist die
unbefristete Stelle einer Zweitkraft mit einem Beschäfti-
gungsumfang von 60% zu besetzen.

Voraussetzung für die Bewerbung ist die staatliche Anerken-
nung als Erzieher/in, Kinderpfleger/in oder eine vergleichba-
re Ausbildung. Berufserfahrung, Ausbildung oder Fortbildung
in der Kleinkindbetreuung (U3) ist von Vorteil.

Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifver-
trages für den öffentlichen Dienst.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bis
spätestens 19. August 2013 an das Bürgermeisteramt Wart-
hausen, Alte Biberacher Straße 13, 88447 Warthausen.

Für telefonische Auskünfte stehen wir Ihnen gerne unter
Telefon 07351/5093-13 zur Verfügung.

Wolfgang Jautz
Bürgermeister

 



Landratsamt Biberach
Das Landratsamt Biberach informiert
Anmeldung zur Hygienebelehrung des Kreis-
gesundheitsamtes ab sofort online möglich
Mitarbeiter im Lebensmittelgewerbe müssen seit

der Einführung des Infektionsschutzgesetztes im Jahre 2001 vor
Arbeitsbeginn eine einmalige Hygienebelehrung beim Kreisge-
sundheitsamt absolvieren. 
Die Hygienebelehrung findet mittwochs im Landratsamt Biber-
ach statt. Auf www.biberach.de/hygienebelehrung.html können
sich Interessierte über die Belehrung informieren und ab sofort
direkt einfach und schnell über ein Onlineformular zum Wunsch-
termin anmelden. Gleich nach der Anmeldung wird automatisch
eine Terminbestätigung mit allen weiteren Informationen per E-
Mail an die Teilnehmer versandt. Mit der neuen Onlinefunktion
bietet das Kreisgesundheitsamt mehr Service für die Teilnehmer
und schafft gleichzeitig auch eine Arbeitserleichterung für die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltung.

Veranstaltungskalender – August 2013
- Berichtigung
15.08. Marienandacht im Pflegeheim

Förderverein Pflegeheim Schlosspark

Unsere Jubilare in dieser Woche
05.08. Herr Josef Mohr

Ehinger Straße 28
Warthausen
86. Geburtstag

10.08. Herr Waldemar Becker
Weiherweg 6
Warthausen
78. Geburtstag

15.08. Herr Harry Schirrmacher
Kronenstraße 4
Birkenhard
82. Geburtstag

23.08. Frau Eveline Schröder
Berggrubenweg 46
Birkenhard
78. Geburtstag

25.08. Herr Franz Wenger
Kapellenstraße 2
Oberhöfen
76. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen! 

Freiwillige Feuerwehr
Jugendfeuerwehr
Heute Freitag 02.08.2013 treffen wir uns um 16.00 Uhr am Gerä-
tehaus zu unserem Zelten, Ende ist am Sa. 03.08. um ca. 17.30
Uhr am Gerätehaus.
Bitte Schlafsack, Isomatte, Waschzeug, Badesachen, Taschen-
geld, Taschenlampe, Sonnenschutz,... mitbringen.
Bei Fragen bei Florian Gretzinger unter 0174-2142444 melden.
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Besuchen Sie unser schön gelegenes

Freibad 
in Warthausen

Öffnungszeiten:

Bei guter Witterung
täglich von 9:00 Uhr – 20:00 Uhr

Bei schlechter Witterung
täglich von 9:00 Uhr – 10:00 Uhr

Infotelefon: 0 73 51 / 7 12 22

 

m m m m m



Sonntag, 04.08.2013 /10. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst.

(Prädikant Dr. Lutz Herbst)
19.00 Uhr Schemmerberg: Ökumen. Taizé-Gottesdienst.
Samstag, 10.08.
13.00 Uhr Schemmerhofen, Aufhofener Käppele:

Kirchliche Trauung Lenard-Reifschneider 
(Pater Bala/ Pfarrer Friedrich Lechner).

Sonntag, 11.08.2013 /11. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Biberach, Stadtpfarrkirche: Gottesdienst.

Sonntag, 18.08.2013 /12. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Taufen.

11.00 Uhr Ingerkingen: Gottesdienst mit Taufe von Mia
Forleo aus Ingerkingen.
(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

Samstag, 24.08.
14.00 Uhr Altheim: Kirchliche Trauung Bailer-Schwindt (Pfar-

rer Hans-Dieter Bosch).
Sonntag, 25.08.2013 /13. Sonntag nach Trinitatis

9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst.
(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

Der Haushaltsplan der Kirchengemeinde für das Jahr 2013
liegt nach seiner Genehmigung durch das Dekanat den Gemein-
degliedern zur Einsichtnahme von Montag, den 29.07. bis Diens-
tag, den 6.08. im Pfarramt aus. Bitte vereinbaren Sie dazu einen
Termin: Tel.: 07351 - 68 45 (Kirchenpflege). 

Herzliche Einladung zu einer Seminarreihe: 
Martin Luther und die Reformation.
Am 31. Oktober 1517 veröffentlichte Martin Luther 95 Thesen
gegen den Missbrauch des Ablasses. Der berühmte Thesenan-
schlag Luthers an die Tür der Wittenberger Schlosskirche gilt als
Beginn der Reformation. Diese Tat löste eine weltweite Bewe-
gung aus, welche die Menschen nicht nur in Deutschland, son-
dern auch in Europa und Amerika nachhaltig beeinflusste und
weltweit Spuren hinterließ. Die Reformation prägt neben Kirche
und Theologie auch Musik und Kunst, Wirtschaft und Soziales,
Sprache und Recht. Kaum ein Lebensbereich bleibt von der
Reformation unberührt. Am 31. Oktober 2017 jährt sich der The-
senanschlag zum 500. Mal. Seit dem Jahr 2007 bereitet sich die
Evangelische Kirche in Deutschland (EKD) auf dies Jubiläum
vor. Neben den historischen Ereignissen und Entwicklungen soll
vor allem nach der Bedeutung der Reformation für die Gegen-
wart gefragt werden.
Mit unserer Seminarreihe greifen wir 4 wichtige Stichworte und
Fragestellungen heraus, um in das Thema einzuführen. 
Montag, 16.09. Ablass - Ist Gott käuflich?
Montag, 23.09. Freiheit! - 

Die mittelalterliche Welt gerät ins Wanken
Montag, 30.09. Papst, Luther oder Bibel - Wer bestimmt?
Montag, 07.10. Frömmigkeit – 

Wie viel Leistung verlangt Gott?
Zeit: Jeweils von 20.00 bis 21.15 Uhr. 
Ort: Evangelisches Bodelschwingh-Gemeindezentrum Warthau-
sen
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Informationen zur Wertstofferfassung 

Der Wertstoffhof Warthausen wird seit 2013 als 
Grüngutsammelplatz betrieben. Die Betreuung über-
nimmt Personal des Musikvereins Warthausen sowie 
der Firma Braig. 

Öffnungszeiten Grüngutsammelplatz: 
 
Dezember – Februar Samstag, 10 – 11 Uhr 
 
März – November Mittwoch, 17 – 19 Uhr 
 Samstag, 10 – 14 Uhr 

Am Grüngutsammelplatz wird zudem unbehandeltes 
Altholz angenommen. 
 
Für die Erfassung von Altglas sind Depotcontainer 
aufgestellt in: 
 

Warthausen vor dem Grüngutsammelplatz 
Warthausen beim Parkplatz in der Birkenharder 
Straße 
Birkenhard beim Sportgelände in der Burren-
straße 
Oberhöfen beim Gemeindehaus 

Verkaufsverpackungen werden über den  
Gelben Sack im Holsystem erfasst. 

Weitere Informationen erhalten Sie über die Abfall-
fibel des Landkreises, die zusammen mit dem Ab-
fuhrkalender und einer Rolle Gelber Säcke an alle 
Haushalte verteilt wurde. 

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: EvangelischeKircheWarthausen@web.de
Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. (07357) 856

Kirchliche Nachrichten



Eingeladen sind alle Interessierten. Jeder Abend ist in sich abge-
schlossen: So können auch einzelne Themen bzw. Abende aus-
gewählt werden. Die Teilnahme ist kostenfrei. Referent und
Gesprächsleitung: Pfarrer Hans-Dieter Bosch.

Gottesdienste
Freitag, 02.08.
Pfarrkirche Warthausen
Keine Eucharistiefeier!

Samstag, 03.08.
Pfarrkirche Warthausen 
18.30 Uhr Eucharistiefeier (vom Sonntag) 

† Gerhard Cziommer und Familienangehörige
† Johannes Herre
† Elisabeth Kopf

04.08.; 18. Sonntag im Jahreskreis 
St. Maria Birkenhard

8.45 Uhr Eucharistiefeier
Pfarrkirche Warthausen
10.00 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 06.08.
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Mittwoch, 07.08.
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 08.08. 
Pfarrkirche Warthausen
Keine Eucharistiefeier!

Freitag, 09.08.
Pfarrkirche Warthausen
Keine Eucharistiefeier!

Gottesdienste vom 10. bis zum 30. August
Unsere Gottesdienstzeiten können Sie in den letzten Impulsen
oder auf unserer Homepage: http://stjohannes-
warthausen.drs.de nachlesen!

Pfarrer zu folgenden Zeiten im Urlaub
Die Krankheitsvertretung bei den Sonntagsgottesdiensten am
03. und 04. August übernimmt Pater Herbert Rieger. Von Mon-
tag 19. August bis Freitag 23. August ist Pfarrer Müller im Urlaub.
In dieser Zeit finden keine Eucharistiefeiern am Werktag statt.
Den Bereitschaftsdienst für Beerdigungen übernimmt das Pas-
toralteam von St. Martin in Biberach.

Freitagskaffee in Birkenhard
Herzliche Einladung zum Treff für Jung und Alt heute, den 2.
August ab 14.00 Uhr im Gemeindehaus.
In gemütlicher Runde sehen wir uns Bilder vom Straßenfest an.
Im September fällt der Freitagskaffee aus.

Gemeindehäuser geschlossen!
Von 05. August bis zum 01. September ist das Heggelinhaus in
Warthausen und das Gemeindehaus in Birkenhard geschlossen.

Wer vermisst?
Anfang Juli, bei einer Beerdigung wurde eine Damenjacke in der
Kirche Warthausen vergessen. Diese kann im Pfarrbüro abge-
holt werden.

HATHA-YOGA im Heggelinhaus
Die Erwachsenenbildung der kath. Kirchengemeinde bietet wie-
der einen YOGA-Kurs im Heggelinhaus an.
Beginn: Donnerstag, 12.09.; 18.00 Uhr. 
Anmeldung und Info bei Heidi Schmid, Tel. 01624198555

Jugendfranziskusfest
Manchmal aus dem Alltag auftauchen, sich durch ein Event
mitreißen und begeistern lassen, mit anderen auf dem Weg
sein, das Leben, den Glauben miteinander feiern…
Wir möchten alle Jugendlichen ab 14 Jahren einladen, das
Jugendfranziskusfest mitzufeiern.
Wann: 29. September 2013 von 10 - 16.30 Uhr
Wo: Kloster Sießen in Bad Saulgau
Wenn Ihr mehr Input wollt: www.klostersiessen.de
Damit alle Interessierten mitkommen können, wollen wir Fahr-
gemeinschaften anbieten. Darum meldet Euch bitte bei uns an!
Fon: 12141, Michaela Ege
Der Jugendausschuss des Kirchengemeinderates

Ausbildung für Orgelspiel oder Chorleitung startet
Die Kirchenmusik in den Dekanaten Biberach und Saulgau bietet
ab Herbst wieder eine Ausbildung für Orgelspiel oder Chorleitung
im Rahmen des diözesanen Ausbildungsganges TbQ (Teilbe-
reichsqualifikation) an. Die Ausbildung findet samstags einmal im
Monat innerhalb der Schulzeit statt, dauert in der Regel ein Jahr
und endet mit einer diözesan anerkannten Prüfung.
Voraussetzungen für Chorleitung sind einfache Klavierkenntnis-
se und grundlegende musikalische Kenntnisse. Voraussetzun-
gen für Orgelspiel sind solides Klavierspiel, Grundlagen des
Orgelspiels und grundlegende musikalische Kenntnisse.
Die Eignungsprüfung findet am Samstag, 21. September um
10.30 Uhr im Katholischen Gemeindezentrum (Klosterhof 5) Bad
Schussenried statt. Die Mindestteilnehmerzahl für den entspre-
chenden Ausbildungsgang liegt bei 3 Personen.
Anmeldeschluss ist der 13.9.13 bei der Geschäftsstelle der
Dekanate, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach, Telefon
07351/182130, E-Mail: dekanat.biberach@drs.de.
Auskünfte erteilt Matthias Wolf, geschäftsführender Dekanats-
musiker, Bad Schussenried, Telefon 07583 / 4283, Mail m-wolf-
dkm@t-online.de.

Paare können sich auf die Ehe vorbereiten
Die katholischen Dekanate Biberach und Saulgau bieten am 21.
und 22.09.2013 in Rot an der Rot einen Ehevorbereitungskurs
für Paare an. Der Kurs findet statt von 10 bis 18 Uhr (Sa) und
von 9:30 bis 14 Uhr (So). Das Ehepaar Julia Hainzl-Schlecht und
Chris Schlecht und Gemeindereferent Robert Gerner gestalten
diesen Kurs. Er bietet Gelegenheit, über die Vorstellungen von
Partnerschaft und Ehe miteinander ins Gespräch zu kommen,
den täglichen Umgang miteinander in den Blick zu nehmen, sich
über das Sakrament der Ehe zu informieren und der Frage nach-
zugehen, wie Paare Glauben und Leben in der Ehe praktisch
verbinden können. Erlebnispädagogische Elemente und Begeg-
nungen auch an außergewöhnlichen Orten nehmen das Leben
mit all seinen Facetten in Blick. Es wird eine Kursgebühr von 41
€ pro Paar erhoben. Anmeldungen bitte bis zum 06.09.2013 an
die  Geschäftsstelle der Dekanate, Kolpingstr. 43, 88400 Biber-
ach, Tel.: 07351/182130, E-Mail: dekanat.biberach@drs.de,
http://dekanat-biberach.drs.de
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Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Das Pfarrbüro ist in den Großen Ferien 
jeweils nur von 10-11 Uhr geöffnet. 

HINWEIS FÜR UNSERE LESER,
INSERENTEN UND AUSTRÄGER!
In der 32., 33. und 34. Woche
(5. bis 25. August 2013)
erscheint kein Amts- bzw. Mitteilungsblatt.
Wir bitten um Kenntnisnahme. Der Verlag

✎



 Barabeiner Gartenfest 
Am 3. und 4. August 2013 veranstaltet der Musikverein Metten-
berg sein traditionelles Gartenfest in Barabein auf dem Hof der
Familie Schlanser. 
Zum Auftakt am Samstagabend ab 18.00 Uhr werden die Gäste
von den „Mettenberger Bloßmusikanten“ und der Musikkapelle
Rottum unterhalten. Ab 22.00 Uhr laden dann auch die gemütli-
che Kellerbar und das Weinzelt zum langen Verweilen ein. 
Der Sonntag beginnt um 11.00 Uhr mit einem Frühschoppen,
musikalisch umrahmt von der Musikkapelle Laupertshausen.
Passend dazu bietet die Küche einen reichhaltigen Mittagstisch.
Die Nachmittagsunterhaltung bei Kaffee und Kuchen überneh-
men der Akkordeon-Spielring und die Jugendkapelle Metten-
berg. Zum Ausklang spielt die Musikkapelle Mettenberg.
Am Sonntagnachmittag gibt es für die kleinen Besucher Kinder-
schminken und verschiedene Spiele. 
Gefeiert wird bei jedem Wetter!
Weitere Informationen gibt es im Internet unter 
www.mv-mettenberg.de

Bergtour (3 Tage )
Nach unserer Aktion auf dem Wasser (Kanutour) sind nun wie-
der die Berge an der Reihe. Herzliche Einladung zu unserer 3
Tages-Tour.
Unser Ziel ist die Lindauer Hütte (2 Übernachtungen im Betten-
lager) im Gauertal, auf 1744 m. Das Gauertal ist ein Hochge-
birgstal am Nordhang des Rätikon und ein Seitental des Monta-
fons. Von der Hütte aus sind Wander - und  Klettersteigtouren
möglich.
Termin: 06. - 08.09.2013
Anmeldung (bis 24.08.) und weitere Infos bei Josef Ebenhoch 
(Tel. 0170 7328283)
Noch mehr Hinweise gibt es auch auf unserer Homepage.
www.bergundheimatfreunde.de

Einladung an alle Gewerbemitglieder
Am Mittwoch, 07.08.2013, um 19:00 Uhr, veranstalten wir einen
Stammtisch im Café Schlossblick in Warthausen, bei dem Herr
Bürgermeister Jautz anwesend sein wird.
In dieser Runde besteht für alle Gewerbetreibenden die Mög-
lichkeit zur Diskussion und Klärung evtl. offener Fragen.
Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen!

Am Freitag, 2. August, 20.00 Uhr Halbjahresabschluss.

Bitte beachten: Von 15.07.2013 – 11.08.2013 ist Sommerpause! 

Zu unserer diesjährigen Fahrradtour laden wir alle Albvereinler
und Freunde recht herzlich ein. Unsere Radtour fürt uns über
Birkenhard den Burrenwald nach Stafflangen und weiter über
Mittelbiberach und Reute durchs Wolfental und zurück nach

Herrlishöfen. Dort grillen wir gemeinsam. Rote und weiße Würs-
te werden vom Grillteam besorgt ebenso Getränke. Zur Radtour
treffen wir uns am 03.08. um 13.30 Uhr an der Raiba Warthau-
sen. Nichtradler treffen sich ab 16.00 Uhr an unserem Vereins-
raum in Herrlishöfen.

Trainingszeiten und Trainingsbeginn 
nach der Sommerpause:
E-Junioren (Jahrgänge 03/04):
Montag + Mittwoch  17:30 – 19:00 Uhr
Beginn: 19.8. um 17:30 Uhr, Sportplatz Birkenhard
D - Junioren (Jahrgänge 01/02): 
Dienstag + Freitag  17:30 – 19:00 Uhr
Beginn: 27.8. um 17:30 Uhr, Sportplatz Warthausen
C - Junioren (Jahrgänge 99/00):
Montag 19:00 – 20:30 Uhr, Freitag  17:30 – 19:00 Uhr
Beginn: 23.8. um 17:30 Uhr, Sportplatz Warthausen
B – Junioren (Jahrgänge 97/98)
Dienstag + Donnerstag  19:00 – 20:30 Uhr
Beginn: 20.8. um 18:30 Uhr, Sportplatz Warthausen
D - Juniorinnen (Jahrgänge 01/02): 
Mittwoch 18:00 – 19:30 Uhr + Freitag  17:30 – 19:00 Uhr
Beginn: 4.9. um 18:00 Uhr, Sportplatz Warthausen
C – Juniorinnen (Jahrgänge 1999/2000)
Montag + Mittwoch  18:30 – 19:00 Uhr
Beginn: 12.8. um 18:30 Uhr, Sportplatz Warthausen
A- Juniorinnen (ab Jahrgang 1998)
Montag + Mittwoch  18:30 – 19:00 Uhr
Beginn: 12.8. um 18:30 Uhr, Sportplatz Warthausen

Fußball
I. Mannschaft:
Samstag, 03.08. um 16.00 Uhr Vorbereitungsspiel auswärts
gegen den FV Bad Schussenried.
1. Runde des Bezirkspokals am Sonntag, 11.08. um 17.00 Uhr
ebenfalls auswärts beim SV Sulmetingen II.
Die 2. Runde wird am Donnerstag, 22.08. um 18.00 Uhr ausge-
tragen. Gegner ist der Sieger der Partie SV Steinhausen-TSV
Warthausen. Sollte Warthausen dieses Spiel gewinnen, ist
Spielort Warthausen, ansonsten in Birkenhard.
Die Meisterschaftsrunde beginnt am Sonntag, 18.08. um 15.00
Uhr mit dem Auswärtsspiel gegen den SV Sulmetingen I. 
Das 1. Heimspiel findet am Samstag, 24.08. um 17.00 Uhr
gegen den SV Schemmerhofen statt.

II. Mannschaft:
Die neu gegründete eigene  II. Mannschaft des SVB startet mit
einem Vorbereitungsspiel am Mittwoch, 14.08. um 19.00 Uhr in
Birkenhard in die Saison. Das 1. Meisterschaftsspiel findet dann
am Samstag, 24.08. um 15.15 Uhr in Birkenhard gegen den SV
Schemmerhofen II statt. Am 18.08. hat die Mannschaft spielfrei.

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch und lautstarke Unterstüt-
zung zu den nun wieder zahlreichen Lokalderbys in der Bezirks-
liga !

Herrenfußball:
Folgende Vorbereitungsspiele sind noch geplant:
Heute, Freitag, 02.08., 19.00 Uhr: TSV I - TSV Boll
Sonntag, 04.08., 17.00 Uhr: SV Ellwangen - TSV I
Mittwoch, 07.08., 19.00 Uhr: TSV I - SGM Reinstetten II/Hürbel
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In der 1. Pokalrunde spielen unsere Mannschaften wie folgt:
Sonntag, 11.08., 15.00 Uhr: TSV II - Sieger Mettenberg/Achstet-
ten II
Sonntag, 11.08., 17.00 Uhr: TSV I - SV Steinhausen

Am Sonntag, 18.08. beginnt dann die neue Saison mit zwei
Heimspielen. Um 13.15 Uhr spielt die 2. Mannschaft gegen den
SV Muttenweiler II und um 15.00 Uhr die 1. Mannschaft um
15.00 Uhr gegen den SV Muttensweiler I.
Am darauffolgenden Wochenende spielt die 2. Mannschaft am
Samstag, 24.08. (!!) um 15.00 Uhr zuhause gegen den SV Inger-
kingen. Die erste Mannschaft spielt am Sonntag, 25.08. um
15.00 Uhr beim TSV Attenweiler.

Über zahlreichen Besuch und Unterstützung der Mannschaften
würden wir uns sehr freuen.

Zeltlager 
Unser Zeltlager-Team möchte sich bei allen Helfern, die zum
Gelingen am Zeltlagerwochenende mitgeholfen haben, recht
herzlich bedanken. 
Bedanken möchten wir uns auch dieses Jahr wieder besonders
bei Hermann Huchler, der unsere T-Shirts gesponsert hat und
bei Fam. Gerster, die uns Strohballen zur Verfügung stellte. Allen
Kindern wünschen wir noch schöne Ferien!

Heute Freitag, 02.08.2013, 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr:
Ottilie Käßmeyer, Tel. 75182.

Landratsamt Biberach
Das Landratsamt informiert
Preisanpassung der Taxitarife 
im Landkreis Biberach
Die Taxiunternehmen im Landkreis Biberach bean-

tragten beim Landratsamt Biberach, die Taxitarife anzuheben.
Das Landratsamt kommt diesem Antrag nach und hebt die Taxi-
tarife mit Wirkung zum 1. August 2013 an. Grund dafür sind die
in den letzten Jahren stetig gestiegenen Treibstoffkosten, Fahr-
zeugkosten und Lohnkosten. Die letzte Preiserhöhung liegt fünf
Jahre zurück.
Die neuen Tarife 
Der Grundtarif von bisher 2,60 Euro bleibt unverändert. Der stre-
ckenbezogene Tarif wird von 0,85 Euro auf 0,90 Euro je gefah-
renem Kilometer erhöht. Ebenfalls erhöht sich der Preis bei War-
tezeiten von bisher 24 Euro auf 26 Euro pro Stunde. Neu einge-
führt wird auch ein Nachtzuschlag für Fahrten in der Zeit zwi-
schen ein Uhr und sechs Uhr mit zwei Euro pro Fahrt.
Das Landratsamt setzt die neuen Tarife in Form einer Tarifver-
ordnung für den Taxenverkehr rechtlich fest. Die Taxiunterneh-
men sind verpflichtet, die neue Tarifverordnung in ihren Fahr-
zeugen mitzuführen. Auf Wunsch kann der Fahrgast diese ein-
sehen.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Die 1920er-Jahre auf dem Land: Sonderführung und Vortrag
im Museumsdorf
Kenntnisreich und kurzweilig: zum Tag der Freilichtmuseen
am Sonntag, 04. August, lädt das Oberschwäbische Muse-
umsdorf Kürnbach um 11 Uhr zu einer Sonderführung rund
um Landtechnik der 1920er-Jahre ein. Um 14 Uhr lässt
Klaus Jonski den Alltag oberschwäbischer Knechte und
Mägde dieser Zeit wieder aufleben.

Die 1920er-Jahre waren in Oberschwaben eine Zeit des
Umbruchs. Das betrifft vor allem die Landwirtschaft. Das Muse-
umsdorf Kürnbach zeigt in einer Sonderführung um 11 Uhr, was
es mit den „Landwirtschaftlichen Geräten der 1920er-Jahre“ auf
sich hat. Welche Geräte wurden in dieser Zeit erfunden? Welche
Auswirkungen hatten sie auf traditionelle Arbeitsabläufe und die
Dorfgemeinschaft? Anhand ausgewählter Großexponate werden
Antworten mit Aha-Effekt gegeben.
In seinem Vortrag „Der Alltag der Knechte und Mägde in den
1920er-Jahren“ um 14 Uhr berichtet Klaus Jonski über das
bewegende Alltagsleben der oberschwäbischen Knechte und
Mägde. Im historischen Tanzhaus lässt der Autor und Chronist
Mittelbiberachs erschütternde Schicksale lebendig werden, die
die Besucherinnen und Besucher des Museumsdorfs sicherlich
in den Bann ziehen werden.
Wer sich vor oder nach dem Vortrag stärken will, ist beim Muse-
umsbäcker im historischen Backhaus oder in der Kürnbacher
Vesperstube genau richtig.

Wir suchen zum baldmöglichsten Zeitpunkt

Kindergartenfachkräfte
• als Zweitkraft in der Kinderkrippe (mit anteilmäßiger

Beschäftigung in der Regelgruppe) im zweigruppigen Kin-
dergarten im Ortsteil Aßmannshardt mit einem Beschäfti-
gungsumfang von 100 % zunächst befristet für die Dauer bis
Ende des Mutterschutzes. Eine Verlängerung ist möglich.

• als Zweitkraft im zweigruppigen Kindergarten Altheim in der
Regelgruppe (GT, AM) mit einem Beschäftigungsumfang
von 100 %, unbefristet

• als Zweitkraft in einem unserer Gemeinde-Kindergärten
(Alberweiler, Altheim, Aßmannshardt, Schemmerhofen) zur
Vervollständigung bzw. Erweiterung unserer Teams mit
einem Beschäftigungsumfang zwischen 30 und 100 %,
unbefristet

Wir suchen Kindergartenfachkräfte mit staatlicher Anerkennung
als Erzieherin, Kinderpflegerin oder einer vergleichbaren Ausbil-
dung. (Erzieher, Kindheitspädagoge, Sozialpädagoge, Lehrer an
Grund-, Haupt- und Sonderschulen, Studienabschluss der
Pädagogik oder Heilpädagogik, Kinderpfleger, Heilpädagogen,
Heilerziehungspfleger). Berufserfahrung, Ausbildung oder Fort-
bildung in der Kleinkindbetreuung ist von Vorteil.
Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifvertra-
ges für den öffentlichen Dienst in Entgeltgruppe S 4 TVöD.
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis
spätestens 17. August 2013 an das Bürgermeisteramt, Haupt-
straße 25, 88433 Schemmerhofen. 
Für fernmündliche Auskünfte wenden Sie sich bitte an Herrn
Link unter der Telefonnummer 07356 9356-25.
Glaser, Bürgermeister

Sommerpause im Planetarium
Weltende endet
Letzte Gelegenheit für „Das Ende der Welt“: nur noch bis 
11. August und vom 3. bis 6. September ist das Erfolgspro-
gramm im Laupheimer Planetarium zu sehen. Dazwischen liegt
die dreiwöchige Sommerpause des Sternentheaters. Auch das
Kinderprogramm „Einmal Pluto und zurück“ steht noch auf dem
Spielplan.
„Das Ende der Welt“ war das erste Programm, welches das Pla-
netarium nach seiner Modernisierung im Herbst 2012 für die
neue Technik produziert hatte. Seither wurde es von über 18.000
Besuchern gesehen. Die Sternenshow verspricht eine Reise von
den Anfängen bis zum Ende von Raum und Zeit. Die Besucher
erleben die Entstehung des Universums, die Bildung von Gala-
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xien, Sonnen und Planeten und erfahren deren Schicksal. Im
Sternhimmel-Vorprogramm „Sterne über Oberschwaben“ wer-
den die Sternbilder und Planeten, wie sie im Sommer von uns
aus zu sehen sind, erläutert.
Im September startet das Planetarium mit dem neuen Programm
„Sonne tanken“ über unser Zentralgestirn. „Das Ende der Welt“
wird dann nur noch für Gruppen auf besondere Buchung vorge-
führt. Unverändert auf dem Spielplan bleibt das Kinderprogramm
„Einmal Pluto und zurück“, für das auch im August noch mehre-
re Termine vorgesehen sind. Kinder von 4 bis 8 Jahren können
darin den Sternenbären auf einer Reise zu den Planeten beglei-
ten.
INFO: Vorführtermine der Planetariumsshows und Platzreservie-
rung im Internet unter „www.planetarium-laupheim.de“ und tele-
fonisch unter der Nummer 07392/91059.

St. Elisabeth-Stiftung
Ausflugsziel in nächster Nähe
Sommerspaß für die Familie im Jordanbad
Das Jordanbad Biberach stellt mit seiner Viel-
falt ein ideales Ausflugsziel in den Sommerferi-

en dar. Die Therme bietet auch bei wechselhafterem Wetter
Badevergnügen pur und die Sinn-Welt verspricht einen
erlebnisreichen Tag für Jung und Alt.
Die Sinn-Welt im Jordanbad lädt mit ihren 100 Mitmachstationen
zum Experimentieren und Erleben auf 1500 qm ein. Nicht nur
Kinder staunen über den begehbaren Bienenstock, die Camera
Obscura oder die 3-D-Schatten. Auch Erwachsene erleben Phy-
sik zum Anfassen und lassen sich von der „Faszination Natur-
wissenschaft“ anstecken. Besonders die Außenstationen laden
dazu ein, entdeckt zu werden. Die Partnerschaukel, der Kräuter-
garten und die Sonnenuhr locken nach draußen. In den Som-
merferien ist die tägliche Mitmach-Führung um 14 Uhr kostenlos. 
Auch die Therme bietet im Sommer viel. Mit der günstigen Som-
mertageskarte heißt es den ganzen Tag Thermen-Spaß für den
Preis von 3,5 Stunden. Im Solebecken kann man sich bei schö-
nem Wetter unter geöffnetem Dach erholen. Sollte der Sommer
pausieren, schwelgt man im Thermalaußenbecken doch noch im
Freibad-Feeling. Vielleicht das Ganze noch mit einem Pro-
gramm im Wellness-Zentrum abschließen? Ein erholsamer und
kurzweiliger Ausflugstag für die ganze Familie ist im Jordanbad
Biberach garantiert. 

Stillcafé im Sana Klinikum Biberach
Mütter lernen stillen
Am Mittwoch, 7. August, betreut die Stillberaterin Sabine
Schmid wieder das Stillcafé im Sana Klinikum Biberach

von 9.30 bis 11.30 Uhr. Zusammensein, sich austauschen und
voneinander lernen – so klapptʼs auch mit dem Stillen.
Mütter wollen stillen. Diesen Wunsch fördern UNICEF, die WHO,
die deutsche Stillkommission und die Bundeszentrale für
gesundheitliche Aufklärung. Auch das geburtshilfliche Team der
Frauenklinik Biberach möchte dazu beitragen und bietet dafür
Raum. Kann ich im Stillcafé das Stillen lernen, die beste Stillpo-
sition herausfinden und auf das Still-Temperament meines
Babys eingehen? Lernen, Hungerzeichen früh zu erkennen und
mich so zu ernähren, dass nur das Beste in der Muttermilch ist?
Ja. Sabine Schmid erklärt aus ihrer Erfahrung und mit wissen-
schaftlichem Hintergrund wie es geht und gibt Hilfe zur Selbst-
hilfe. „Eine Stillgruppe kann Frauen bestärken, Mut machen und
unterstützen, wenn sich Schwierigkeiten zeigen. Die Gruppen-
dynamik hat großen Einfluss auf den Stillerfolg und hilft den Müt-
tern durchzuhalten.“ Davon ist sie überzeugt. Bei einem kleinen
zweiten Frühstück, Spiel und Entspannung will sie verständnis-
voll die Mutter-Kind-Bindung stärken und den Start ins neue
Leben erleichtern. Wer dabei sein möchte, kann einfach vorbei-
kommen. Geschwisterkinder sind auch herzlich willkommen. Die
Teilnahme ist kostenfrei und ohne Anmeldung möglich. Mehr
Informationen unter 07351 55-1259 und -1255 oder www.klini-
ken-bc.de.

Familiensonntage und
Kinderferientage im
Blickpunkt
An den ersten beiden Sonntagen, dem
4. und 11. August werden auf der

Bachritterburg die großen Familiensonntage veranstaltet, die ein
vielfältiges „Mittelalterlichen Allerley“ anbieten: spannende Kin-
derführungen, mittelalterliche Spieln, eine Museumsrallye und
abwechslungsreiches Arbeiten mit Holz. Darüber hinaus locken
am ersten Sonntag wieder die Ponys von Margarete Sailer zu
einem gemütlichen Ritt rund um die Burg. An beiden Sonntagen
werden zusätzlich unter fachkundiger Anleitung von Johannes
Loriz Wohnungen für Bienen gebaut. Auch das beliebte Jagdbo-
genschießen ist selbstverständlich mit dabei.  
Die nächsten Termine sind wie folgt:
06.08.2013 Ein Tag als Magd
Seife herstellen, Geschichten erzählen 6 bis 12 Jahre
14.08.2013 Ein Tag als Page
Schwert und Schild basteln bis 10 Jahre
23.08.2013 Die Gaukler sind da!
Jonglage, Akrobatik etc., etc. 6 bis 12 Jahre
27.08.2013 Knappenausbildung
Umgang mit Waffen, Kämpfen ab 10 Jahre
03.09.2013 Sabrina webt
Armbändchen mit verschiedenen 
alten Techniken herstellen 6 bis 12 Jahre
An jedem Sonntag findet um 14:00 Uhr eine freie Kurzführung
durch die Burganlage statt. Als Ergänzung zum Museumsbe-
such empfiehlt sich die Burgschänke mit ihrem kulinarischen
Angebot von schwäbischen Leibspeisen, selbstgebackenen
Kuchen und reichhaltigem Vesper zu familienfreundlichen Prei-
sen. Die angrenzende Spiellandschaft mit Grillplätzen lädt ein
zum entspannten Verweilen. 
Nähere Informationen unter Tel. Nr. 0 75 82 / 93 04 40 oder
www.bachritterburg.de. Öffnungszeiten: täglich von 10:00 Uhr
bis 18:00 Uhr. 

Federseemuseum Bad Buchau 
Sonderausstellung „Anno Dubagg em Ländle“ – Ein Comic
erzählt Geschichte!“  (16.6. bis 1.11.2013)
11. August (So), 13.30 & 15 Uhr: ArchäoTheater „KRONOS
TRAVELS INC. Dreißig Jahre in der Zukunft ist das Federsee-
museum ein Trainingszentrum des internationalen Zeitreise-
Konzerns KRONOS TRAVELS INC., der hier seine Besucher für
Reisen in die Vergangenheit fit macht. Hier werden Sie innerhalb
kürzester Zeit mit den Eigenheiten und Spielregeln der Vorzeit
vertraut gemacht, damit Sie Ihre Reise in jeder Hinsicht genie-
ßen können. Ein ArchäoTheater mit interaktivem Rollenspiel.
18. August 2013 (So): Rentierbraten, Hirsebrei und Dinkel-
spätzle – eine kulinarische Reise von den Eiszeitjägern bis zu
den Kelten. Der Speiseplan ist beeindruckend – die Zutaten ein
Genuss. Geräucherte Forellen und feines Rentierfleisch hatte
die Küche bereits in der Altsteinzeit zu bieten, delikat zubereitet
im Fellkochtopf, auf heißem Stein oder am offenen Feuer. Wäh-
rend die „Pfahlbauzeit“ mit Gemüseeintopf, Getreidevielfalt und
Milchprodukten aufwartete, brachten die „Kelten“ gebratene
Hühner nach Römer-Art auf den Tisch. Archäo- und Küchenpro-
fis präsentieren Interessantes und Pikantes aus der Speisekam-
mer unserer Vorfahren; beim Vorbereiten von Gemüsezutaten
sind Helfer gerne willkommen.
14 Uhr: Führung durch die Sonderausstellung „Anno Dubagg
em Ländle“ für Kids, Teens und Twens mit Denise Schramm vom
jungen Museumsteam.
15 Uhr: Hanna Nuber führt in schwäbischer Mundart durch
die Sonderausstellung.
ArchäoTechnik – prähistorische Handwerksvorführungen
25. August (So), 13.30 & 15 Uhr: ArchäoTheater „KRONOS
TRAVELS INC. Dreißig Jahre in der Zukunft ist das Federsee-
museum ein Trainingszentrum des internationalen Zeitreise-
Konzerns KRONOS TRAVELS INC., der hier seine Besucher für
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Reisen in die Vergangenheit fit macht. Hier werden Sie innerhalb
kürzester Zeit mit den Eigenheiten und Spielregeln der Vorzeit
vertraut gemacht, damit Sie Ihre Reise in jeder Hinsicht genie-
ßen können. Ein ArchäoTheater mit interaktivem Rollenspiel.
26. August bis 1. September (Mo – So): Lebendige
Geschichtsvermittlung mit der Bronzezeitgruppe „Tenai-
gos“. Ihre Mitglieder sind Archäologen, Handwerker sowie
Geschichtsinteressierte, die sich die Erkenntnisse der archäolo-
gischen Forschung zu Nutze machen, um Kultur, Tracht und
Lebensweise der späten Bronzezeit dem Museumsbesucher live
vor Augen zu führen. So werden die vielfältigen Aspekte der
Bronzezeit und die einzigartigen Funde aus den Pfahlbausied-
lungen am Federsee zu neuem Leben erweckt.
1. September (So): 14 Uhr: Spezielle Kinderführung durch
Museum und archäologisches Freigelände mit den „ArchäoKids“
– eine Führung von Kindern für Kinder.
Weitere Infos: Federseemuseum Bad Buchau, August Gröber
Platz, 88422 Bad Buchau. Täglich geöffnet von 10 bis 18 Uhr,
Tel.  07582/8350, www.federseemuseum.de 

Marktcheck der Verbraucherzentralen
Versteckte Süßmacher in Lebensmitteln
In einem Marktcheck* untersuchten die Verbraucherzentra-
len 276 Lebensmittel auf ihren Zuckergehalt und die Kenn-
zeichnung süßender Zutaten. Neben Zucker fanden sich 70
weitere Bezeichnungen für Süßmacher. Verbrauchern, die
den Zuckerkonsum einschränken möchten, ist es kaum
möglich, den Zuckeranteil der Lebensmittel richtig einzu-
schätzen.
Zucker ist preiswert, wirkt geschmacksverstärkend und konser-
vierend, liefert Fülle und Konsistenz. Diese technologischen
Eigenschaften sind für die Lebensmittelhersteller bares Geld,
wenn es darum geht, an wertgebenden Zutaten im Endprodukt
zu sparen. Zucker hat aber auch einen schlechten Ruf als Dick-
macher. Mit zahlreichen Tricks wird deshalb versucht, den wah-
ren Zucker- und Energiegehalt der Produkte zu verschleiern
oder schönzurechnen. „Werbung mit „weniger Zucker“ bedeutet
aber nicht gleichzeitig weniger Kalorien. Der Energiewert bleibt
häufig gleich, obwohl das sicher nicht der Verbrauchererwartung
entspricht, wie beispielsweise bei einem Müsli, dass mit „30%
weniger Zucker“ beworben wird, kritisiert Christiane Manthey,
Abteilungsleiterin Lebensmittel und Ernährung bei der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg.
Insgesamt 276 Lebens mittel und ihre süßenden Zutaten haben
die Verbraucherzentralen unter die Lupe genommen. „Lebens-
mittel sind oft zu süß, beispielsweise enthalten auch pikante Pro-
dukte wie Krautsalat oder Feinkostsoßen erhebliche Mengen
Zucker. In verarbeiteten Lebensmitteln stecken eine Vielzahl
verschiedener süßender Zutaten wie Dextrose, Malzextrakte,
Süßmolkenpulver, Fruchtsüße oder Dicksäfte, die für Laien oft
nicht als solche zu erkennen sind.“, so Manthey weiter. Wichtig
sind daher eindeutige Kennzeichnungsvorschriften die deutlich
machen, wie viel Zucker enthalten ist, egal wie die süßende
Zutat letztlich bezeichnet wird.
Wer sich zuckerreduziert ernähren will, dem bleibt bisher nur der
Blick auf die Nährwerttabelle, sofern denn eine vorhanden ist:
Die Angaben in Tabellenform zu Zuckergehalt und Energiewert
von Lebensmitteln werden erst ab Dezember 2016 Pflicht.
Im Anhang dieser Mail finden Sie den Kurzbericht mit einigen
Beispielen aus dem Marktcheck. 

Weitere Informationen und der ausführliche Bericht sind im Inter-
net abrufbar: www.vz-bw.de/zucker 

* Die Gemeinschaftsaktion „Versteckte Süßmacher“ der Verbraucher-
zentralen wurden vom Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft
und Verbraucherschutz aufgrund eines Beschlusses des deutschen
Bundestages gefördert.

Auch in diesem Sommer laden die Biberacher
Rondellkonzerte wieder ein
The same procedure as every year - an den Sonntage der Som-
merferien laden auch in diesem Jahr die Biberacher Rondell-
konzerte wieder zum kurzweiligen Verweil im Stadtgartenrondell
ein. In diesem Jahr allerdings nur an sechs Sonntagabenden, da
am ersten Sonntag die Foreigners auf dem Biberacher Markt-
platz gastieren. Und auch in dieser Saison hat der veranstalten-
de, ehrenamtlich tätige „Biberacher Musiknacht e.V.“ ein
gewohnt buntes Programm mit altbekannten und neuen, vorwie-
gend heimischen Bands zusammengestellt, um Gäste und
Daheimgebliebene im Rahmen des Sommerferienprogramms
an sechs Sonntagabenden der Sommerferien jeweils ab 19 Uhr
zu unterhalten.
Natürlich gibt es bei den Rondellkonzerten viele Coverversionen
bekannter Songs zu hören. In diesem Jahr allerdings sind zwei
Abende jeweils einem Künstler gewidmet - am 18. August gas-
tiert das „Angelo Branduardi acoustic project ABap“ aus Asti im
Rondell, und am darauffolgenden Sonntag, dem 25. August, prä-
sentiert „Gitze & Band“ die Songs des vor zehn Jahren viel zu
früh verstorbenen Wolle Kriwanek. Als weitere Schmankerl inter-
pretieren „Miles & More featuring Sam Maitland“ Funk-, Soul-
und Jazz-Klassiker, und „CopyShop“ und „After Midnight“ bieten
Klassiker aus Rock, Pop, Blues und Soul.
Die beliebten Biberacher Rondellkonzerte finden umsonst &
draußen (Spenden werden gerne entgegengenommen) im
Stadtgartenrondell, in heimeliger und idyllischer Atmosphäre
direkt unter dem „Weißen Turm“ und unmittelbar neben der
Biberacher Stadthalle, statt. Bei unsicherer oder schlechter Wet-
terlage werden die Auftritte in das Foyer der benachbarten
Stadthalle verlegt.
Aus langjähriger Erfahrung: das Organisationsteam empfiehlt
den Besuchern, auch bei gutem Wetter Sitzkissen und Pullo-
ver/Jacke ins Rondell mitzunehmen!
Weitere Infos gibt es unter www.biberacher-rondellkonzerte.de
und bei www.facebook.com/BiberacherRondellkonzerte
Spendenkonto: Biberacher Musiknacht e.V., Konto 80 63 180 bei
der Kreissparkasse Biberach (BLZ 654 500 70)
Das Programm der Biberacher Rondellkonzerte 2013, Beginn
jeweils um 19 Uhr 
(weitere Infos zu den Bands folgen weiter unten):
04. Aug. Miles and More feat. Sam Maitland / 

Soul-, Funk-, Pop- & Jazz-Klassiker
11. Aug. Mollyʼs Chamber / souliger Blues-Rock
18. Aug. Angelo Branduardi acoustic project / Branduardis Lie-

der präsentiert von Musikern aus Asti
25. Aug. Gitze & Band spielen Wolle Kriwanek
01. Sept. CopyShop / Klassiker aus Rock, Pop & Soul
08. Sept. After Midnight / Oldies but Goldies
Die Rondell-Konzerte, die es bereits seit 1981 (!) gibt, werden
vom gemeinnützig anerkannten „Biberacher Musiknacht e. V.“
geplant, organisiert und durchgeführt. Finanziert werden sie vom
Kulturamt der Stadt Biberach, zudem von der Kreissparkasse
Biberach großzügig unterstützt, und nicht zuletzt durch die gro-
ße Spendenbereitschaft des tollen Rondell-Publikums mitgetra-
gen.
Dadurch können diese beliebten Konzerte, zu denen in den ver-
gangenen Jahren bei gutem Wetter mehrere hundert Besucher
pro Veranstaltung ins Stadtgarten-Rondell strömten, umsonst
stattfinden (Spenden sind weiterhin erwünscht). Unterstützt wird
der ehrenamtlich arbeitende Verein „Biberacher Musiknacht e.
V:“ auch in dieser Saison wieder durch Familie Rolka (Geträn-
keverkauf), Jazzclub, Partnerschaftsverein und Rockinitiative,
dem Biberacher Kulturamt und nicht zuletzt den Hausmeistern
der Stadthalle, die bei Bedarf ihren freien Sonntagnachmittag
opfern müssen.
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